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Die sächsische Balkonpflanze des Jahres 2014 
weckt schon beim Bepflanzen der Balkonkästen und 
anderer Gefäße die Erwartung an einen sonnigen 
Sommer. Viele, dicht gefüllte, leuchtend gelbe Blüten, 
die wie kleine Sonnen unermüdlich aufblühen, zieren 
die Pflanzen schon zu diesem Zeitpunkt. Dies wird 
auch im Sortennamen deutlich - ‘Solanna Golden 
Sphere‘ bedeutet goldene Kugel.  
 

Mit der Art Coreopsis grandiflora (Mädchenauge) 
werden zuerst bis zu einem Meter hoch werdende 
Stauden in Verbindung gebracht. Durch intensive 
züchterische Bearbeitung ist es gelungen, niedrig 
bleibende Sorten, die im Anzuchtjahr blühen, zu kul-
tivieren. Die Pflanzen wachsen kugelig-buschig. Ei-
nen schönen Kontrast bildet das grüne, glänzende 
Laub zu den intensiv gelben Blüten. Diese Sorte ist 
ein Dauerblüher über den gesamten Sommer. 
 

Durch den kompakten Wuchs und die reiche Blüte 
eignet sich die Balkonpflanze 2014 sehr gut zur Be-
pflanzung von Balkonkästen, Kübeln und Schalen, 
kann aber auch in Rabatten gepflanzt werden. 
 

Damit Coreopsis ‘Solanna Golden Sphere‘ ihre gan-
ze Blütenfülle entfalten kann, sollten bei der Pflan-
zung und der Pflege über den Sommer einige Hin-
weise berücksichtigt werden. Die Pflanzen bevorzu-
gen einen vollsonnigen Standort. Müssen sie an zu 
schattigen, dunklen Standorten wachsen, erscheinen 
dort viel weniger Blüten. Bei der Auswahl der Pflanz-

partner muss der kompakte Wuchs dieser Coreopsis-
Sorte berücksichtigt werden. Mit stark wachsenden 
Partnern kombiniert, wird sie bedrängt und über-
wachsen. Ihre volle Schönheit kann sie gemeinsam 
mit schwächer wachsenden Partnern am besten 
entfalten. So können kräftige Kontraste entstehen, 
wenn überhängende, rot oder dunkel violett blühende 
Calibrachoa (Zauberglöckchen) gemeinsam mit 
Coreopsis in einen Balkonkasten oder in einen Kübel 
gepflanzt werden.  
 

An die laufende Pflege stellen die Pflanzen nur ge-
ringe Ansprüche. Zum einen sollte auf eine gleich-
mäßige Substratfeuchte geachtet werden. Zum ande-
ren ist die Nährstoffversorgung über den Sommer zu 
berücksichtigen. Wenn kein Langzeitdünger im Sub-
strat untergemischt wurde, muss 4 bis 6 Wochen 
nach der Pflanzung mit dem Düngen begonnen wer-
den. Coreopsis hat einen mittleren Nährstoffbedarf. 
Das heißt, wöchentlich einmal beim Gießen einen 
löslichen Blumendünger ins Gießwasser zu mischen, 
ist ausreichend. Bei der Anwendung des Düngers 
sind unbedingt die Angaben auf der Gebrauchsan-
weisung zu berücksichtigen. 
 

Das Entfernen der verblühten Blüten ist nicht zwin-
gend notwendig, Coreopsis ‘Solanna Golden Sphe-
re‘ blüht trotzdem unermüdlich weiter. Die Pflanzen 
sehen aber einfach schöner aus, wenn man ab und 
zu die braunen Blütenmumien entfernt. 
 

 


